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Liebe Schwestern 
und Brüder im Herrn, 
 
 
 
 
 

vielleicht gehen Sie im Sommer auch gerne 
bergsteigen. Durch kühle, dunkle Bergwäl-
der geht es mit meditativer Anstrengung 
Schritt für Schritt hinauf zum Gipfel. Und 
oben weitet sich der Blick. Die bewältigte 
Anstrengung, der Blick in die Weite, das löst 
in mir eine ganz besondere Stimmung aus: 
Auf einmal bin ich ein winzig kleiner Teil von 
etwas ganz Großem, als würden sich auf 
dem Gipfel in mir Himmel und Erde, Gott 
und Schöpfung verbinden. 
 
Ein „Gipfelfest“ feiert die Kirche am 6. Au-
gust - das Fest „Verklärung des Herrn.“ Bei 
uns kaum bekannt, ist es in den Ostkirchen 
eines der wichtigsten Feste im Kirchenjahr. 
Jesus steigt mit Petrus, Johannes und Jako-
bus auf einen Berg, in der Tradition der Berg 
Tabor. Und dort verwandelt sich die Gestalt 
Jesu und wird strahlend hell (Lk. 9, 28-36). 
Sein innerstes, sein göttliches Wesen wird 
auf einmal sichtbar. Für einen Moment be-
greifen die drei Jünger: in der Person Jesu 
vereinen sich Himmel und Erde, Gott und 
Mensch. Wieder unten angekommen, kün-
digt er den Jüngern seinen Kreuzestod an. 
 
Die Gesellschaft, in der wir leben, macht uns 
oft weiß, dass wir in diesem Leben alles er-
reichen müssen, uns voll verwirklichen müs-
sen. Weil es uns zusteht. Weil wir es uns 
durch Leistung meinen zu verdienen. Der 

Blickwinkel aus der Verklärungserzählung 
scheint mir hier realistischer: Das Unange-
nehme, das Leiden, das Kreuz bleibt. Es 
führt kein Weg dran vorbei. Aber irgend-
wann wird Gottes Wirklichkeit das alles 
überstrahlen. Und schon jetzt blitzt dieses 
Licht Gottes hier und da auf. 
 
Vielleicht ist Ihnen diesen Sommer so ein 
„Gipfelerlebnis“ vergönnt, wo Sie spüren 
können, wie unglaublich weit und tief das 
Leben mit Gott ist.  
 
Ich wünsche es Ihnen auf jeden Fall von 
Herzen. 
                          Ihr Kaplan Praveen Kumar Isukupalli 

GESAGT…  
Der für seinen Humor bekannte Papst 
Johannes XXIII. und Namenspatron un-
serer Pfarrei hatte sich einmal auch zu 
den Eigenschaften des Weines geäu-
ßert. 

Passend zum Cyriakusfest in Linden-
berg möchten wir gerne ein diesbezüg-
liches Zitat mit Ihnen teilen. Mit einem 
zwinkernden Auge lässt es sich gewiss 
auf alle Menschen übertragen, die den 
Wein lieben:  
„Männer sind wie Wein - manche ver-
wandeln sich in Essig aber die besten 
verbessern sich mit dem Alter.“  
(Angelo Giuseppe Roncalli 1881-1963, Hl. Papst 
Johannes XXIII.) 
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Die katholische Kirchengemeinde Hl. Jo-
hannes XXIII., Lambrecht trauert um Karl 
Becker 

Die katholische Pfarrei Hl. Johannes XXIII., 
Lambrecht trauert zusammen mit den Ka-
tholiken und Katholikinnen in Esthal um Karl 
Becker. Karl Becker war vor der Zusammen-
legung der Pfarreien 2015 und vor seinem 
Umzug ins Altenheim in Kaiserslautern lang-
jähriger Sakristan in Esthal und darüber hin-
aus im kirchlichen Leben vor Ort nicht weg-
zudenken. Er verstarb am 27. Juni 2026 im 
Alter von 96 Jahren im Diakonissenhaus am 
Stadtpark in Kaiserslautern. 
Karl Becker wurde am 14. März 1930 in Kai-
serslautern geboren. Nach einer Ausbildung 
zum Schuhmacher ging er in die Gemein-
schaft der Franziskaner-Minoriten des Klos-
ters Schwarzenberg in Scheinfeld. Dort ließ 
er sich während seines siebenjährigen Auf-
enthalts zum Sakristan ausbilden. Danach 
heiratete er seine erste Frau und fand seine 
Heimat in Esthal. Mit ihr hatte er zwei 
Söhne. Nach deren frühen Tod heiratete er 
noch einmal. Aus dieser Ehe ging eine 
Tochter hervor. Insgesamt hinterlässt er drei 
Kinder, zwei Enkel und drei Urenkel. 
Am 1. April 1959 übernahm Karl Becker den 
Dienst als Sakristan der Bruder-Konrad-Kir-
che in Esthal. Dieses Amt erfüllte er 55 
Jahre lang mit außergewöhnlicher Hingabe 

und tiefer Glaubensverbundenheit. Wäh-
rend dieser Zeit begleitete er unzählige Got-
tesdienste und kirchliche Feiern und stand 
fünf Pfarrern als verlässlicher Weggefährte 
zur Seite. Darüber hinaus engagierte sich 
Karl Becker über 34 Jahre als Erster Vorsit-
zender des Kirchenchores St. Konrad, war 
langjähriger Vorsitzender des Pfarrgemein-
derates und organisierte zahlreiche Wall-
fahrten nach Altötting, wo der Hl. Bruder 
Konrad begraben liegt. Nach seinem Aus-
scheiden aus dem Sakristandienst blieb er 
seiner Pfarrgemeinde eng verbunden und 
gab sein Wissen unter anderem an Kommu-
nionkinder weiter. Er war immer ein ge-
schätzter Ansprechpartner in allen kirchli-
chen Belangen. Für viele war er die erste 
Anlaufstelle, wenn es um Fragen rund um 
Liturgie und Gottesdienst ging. Hilfsbereit 
und bescheiden stand er Rede und Antwort. 
Nach seinem Umzug in das Diakonissen-
haus in Kaiserslautern ging er diesen Weg 
weiter. Mit großem Engagement setzte er 
sich als Vorsitzender des Heimbeirates für 
seine Mitbewohner ein und betreute die 
Kranken und Sterbenden seelsorgerisch. 
Noch an seinem 96. Geburtstag im März 
dieses Jahres überraschte ihn der Kirchen-
chor St. Konrad mit einem Ständchen im Di-
akonissenhaus. Auch Pfarrer Christoph 
Herr und der langjährige Pfarrer von Esthal, 
Gerhard Burgard, gratulierten persönlich 
und würdigten sein Lebenswerk. Dort sagte 
er noch mit Tränen in den Augen: „Für viele 
ist das Altenheim Endstation. Für mich war 
es wie ein neues Leben. Hier konnte ich 
meiner Berufung folgen, durfte aufleben und 
als Seelsorger helfen.“ 
Für sein jahrzehntelanges ehrenamtliches 
Wirken erhielt Karl Becker zahlreiche Aus-
zeichnungen. Dazu zählen die Ehrennadel 
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des Landes Rheinland-Pfalz, die Pirminius-
Plakette des Bistums Speyer, die Bruder-
Konrad-Medaille, Altötting sowie die Ernen-
nung zum Ehrensakristan der Pfarrge-
meinde St. Konrad, Esthal. 
Mit Karl Becker verliert die Kirchenge-
meinde einen Menschen, der über Jahr-
zehnte hinweg den Glauben mit Beschei-
denheit, Hilfsbereitschaft und großem per-
sönlichem Einsatz lebte. Sein Wirken wird in 
Esthal und weit darüber hinaus in dankbarer 
Erinnerung bleiben. 
 
 

25 Jahre im Dienst 
der Kirche – Ge-
meindereferent Mi-
chael Kolar feiert 
Jubiläum  
 
 
 

Ein besonderes Jubiläum kann in der katho-
lischen Kirchengemeinde Hl. Johannes 
XXIII., Lambrecht gefeiert werden: Gemein-
dereferent Michael Kolar blickt auf 25 Jahre 
im Dienst der Kirche zurück. Im Rahmen ei-
ner kleinen Feier überbrachte Diözesanrefe-
rent Patrick Stöbener die Glückwünsche von 
Bischof Dr. Karl-Heinz Wiesemann und 
überreichte Michael Kolar eine Urkunde als 
Zeichen der Anerkennung. Michael Kolar, 
Jahrgang 1972, stammt aus Bierbach bei 
Blieskastel im Saarland. Nach dem Abitur 
am Johanneum in Homburg absolvierte er 
seinen Zivildienst beim Malteser Hilfsdienst. 
Zunächst schlug er einen kaufmännischen 
Berufsweg ein, absolvierte eine Ausbildung 
zum Versicherungskaufmann in Saarbrü-
cken und arbeitete anschließend zwei Jahre 
in diesem Beruf. Doch schon bald reifte in 

ihm der Wunsch nach einer Neuorientie-
rung. Er entschied sich für ein Studium der 
Praktischen Theologie an der Katholischen 
Hochschule Mainz. Sein Berufspraktisches 
Jahr begann er im September 2002. Am 13. 
Juli 2003 wurde er von Weihbischof Otto 
Georgens em. im Dom zu Speyer offiziell 
zum Dienst in der Seelsorge des Bistums 
Speyer ausgesandt. Seine ersten Einsatz-
orte führten ihn in die Pfarreiengemein-
schaft Frankenthal mit St. Paul und St. Cyri-
akus sowie den Gemeinden Eppstein und 
Flomersheim. Anschließend wirkte er in der 
Pfarreiengemeinschaft Freinsheim-Dacken-
heim, die später mit Bad Dürkheim fusio-
nierte und schließlich Teil der Großpfarrei 
Hl. Theresia vom Kinde Jesus, Bad Dürk-
heim wurde. Danach war er in der Pfarrei Hl. 
Michael in Deidesheim tätig. Seit 1. August 
2022 engagiert sich Michael Kolar in der 
Pfarrei in Lambrecht in vielfältigen Berei-
chen. Zu seinen Aufgaben gehören die Erst-
kommunion- und Firmvorbereitung, die Be-
gleitung der fünf katholischen Kindertages-
stätten als Trägerbeauftragter, die Unter-
stützung des Pfarreirates, gemeinsam mit 
dem Pastoralteam sowie der Beerdigungs-
dienst und die ökumenische Gemeindear-
beit. Gemeinsam mit seiner Frau und seinen 
beiden Söhnen lebt Michael Kolar in Wa-
chenheim an der Weinstraße. Sein Dienst 
ist geprägt von Nähe zu den Menschen, En-
gagement für die Gemeinden und einer tie-
fen Verwurzelung im Glauben. Die katholi-
sche Kirchengemeinde dankt Michael Kolar 
herzlich für seinen langjährigen und treuen 
Einsatz und gratuliert ihm zu seinem 25-jäh-
rigen Dienstjubiläum. Für seinen weiteren 
Weg wünscht sie ihm Gottes reichen Segen, 
Gesundheit und weiterhin viel Freude an 
seinem wichtigen Dienst für die Menschen. 
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Rückblick: Bibel auf der Burg Neidenfels 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eine kleine, aber feine Gruppe wanderte im 
Rahmen der bistumsweiten Speyerer Bibel-
tage am Montag, den 15.06., nach Feier-
abend mit der Bibel im Gepäck vom Sport-
platz in Neidenfels hinauf zur dortigen Burg-
ruine. Unterwegs tauschten sich die Teil-
nehmenden über den Begriff der Burg in un-
serem heutigen Sprachgebrauch aus und 
welcher Bedeutung einer Burg in früherer 
Zeit zuteilwurde. Mit Hilfe von kleinen Im-
pulskärtchen konnte schließlich jede/r ein 
kleines Stück im Schweigen weitergehen 
und über das Bildwort der Burg als Begriff 
für Gott nachsinnen. Auf der Burg angekom-
men, bot sich allen ein herrlicher Blick über 
das Tal. Nebenbei konnte auch ein ehema-
liger Geheimgang entdeckt werden, welcher 
einst die Burg mit dem davorliegenden Tal 
verband. Ein kleines Fingerfood-Buffet lud 
darüber hinaus zum Verweilen, Erzählen 
und gemeinsamen Essen ein, bevor es nach 
gut zwei Stunden wieder zurück ging.  
 

Strasser Garde, Rheinhausen 
Pipeband 
 

Schon zweimal hat die Strasser Garde, 
Rheinhausen unsere Gottesdienste berei-
chert. Deshalb freuen wir uns, dass sie für 
Sonntag, 04.10., wieder zugesagt haben. 
Freuen Sie sich auf ein außergewöhnliches 
Hörerlebnis im Gottesdienst in Lambrecht. 

Papst Leo XIV. besucht 
Metz – Pfarrei lädt zur ge-
meinsamen Pilgerfahrt ein 
 

Ein außergewöhnliches Ereignis wirft seine 
Schatten voraus: Am Montag, 28.09., wird 
Papst Leo XIV. die lothringische Stadt Metz 
besuchen. Es ist der Abschluss seiner 
Frankreichreise und eine seltene Gelegen-
heit, den Heiligen Vater persönlich zu erle-
ben. Im Mittelpunkt des Besuchs steht eine 
feierliche Heilige Messe (Uhrzeit noch nicht 
bekannt), zu der Tausende Gläubige aus 
Frankreich, Deutschland, Luxemburg und 
den benachbarten Regionen erwartet wer-
den. Der Papstbesuch steht unter dem Leit-
gedanken von Frieden, Versöhnung und der 
Einheit der Völker und setzt ein starkes Zei-
chen für ein geeintes Europa. 
Auch die Pfarrei Hl. Johannes XXIII. 
möchte an diesem besonderen Glau-
bensereignis teilnehmen und plant eine 
gemeinsame Fahrt nach Metz. Die An-
reise soll mit einem Kleinbus erfolgen. Aus-
schlaggebend ist die Teilnehmerzahl. So 
haben Gemeindemitglieder die Möglichkeit, 
gemeinsam diesen besonderen Tag zu er-
leben und mit vielen Gläubigen aus ver-
schiedenen Ländern den Glauben zu feiern. 
Da die Anzahl der Plätze begrenzt ist und 
die Fahrt frühzeitig organisiert werden 
muss, wird um eine verbindliche Anmeldung 
bis spätestens Sonntag, 09.08., gebeten. 
Nähere Informationen zu Abfahrtszeiten, 
Kosten und dem genauen Ablauf werden 
rechtzeitig bekannt gegeben. Interessierte 
können mit einem ungefähren Reisepreis 
von ca. 50 Euro rechnen. Die Pfarrei freut 
sich auf zahlreiche Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer. 
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Neues Projekt von Kaplan Praveen 
Liebe Schwestern und Brüder im Glauben, 
als ich im Mai in meiner Heimat in Urlaub 
war, hat mich mein Bischof in eine Pfarrei 
geschickt.  
Ich habe zusam-
men mit dem Hei-
matpfarrer (im 
Bild zu sehen) die 
Kapelle in Prathi-
padu besucht. Sie 
wurde vor 40 Jah-
ren mit einfachs-
ten Mitteln gebaut 
und ist Wahrzeichen und Treffpunkt für die 
Gläubigen in dieser Gemeinde. Doch diese 
kleine, einfache Kapelle ist in einem sehr 
schlechten Zustand und kann nicht mehr re-
pariert werden. Sie ist baufällig, das Dach ist 
total kaputt und es regnet hinein.  

Mein Bischof hat mich gebeten, dieser Ge-
meinde zu helfen. Die Kapelle muss total ab-
gerissen und wieder neu aufgebaut werden. 
Die Kosten dafür betragen ca. 15.000 Euro. 
Die Leute im Dorf sind nicht in der Lage, sich 
an diesen Kosten zu beteiligen. Es sind alles 
arme Leute, die nur das Nötigste zum Leben 
haben. Mein Herzenswunsch an Sie alle ist, 
mich nach Möglichkeit bei der Finanzierung 

zu unterstützen. Die Gemeinde würde sich 
sehr freuen, wenn Sie Ihre Gottesdienste 
wieder in einem trockenen Raum feiern 
könnte.  
 
An dieser Stelle 
möchte ich 
Ihnen mitteilen, 
dass aus steu-
erlichen Grün-
den keine Spen-
denquittungen 
ausgestellt wer-
den können. 
Wenn Sie weitere Informationen möchten, 
können Sie mich gerne anrufen.  
Mobiltelefon: 015114879747   
Ihre Spende können Sie gerne auf das fol-
gende Konto überweisen oder es mir in bar 
geben. 
Kontoverbindung: 
Zahlungsempfänger: Heß Maria, soziales 
Projekt 
IBAN: DE85 5465 1240 0005 9696 21 
Verwendungszweck:  
soziales Projekt Kaplan Praveen 
Ich bin Ihnen für jede Spende, sei sie auch 
noch so klein, sehr dankbar. Vergelt´s Gott. 
                          Ihr Kaplan Praveen Kumar Isukupalli 
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The Chosen - Kommt und schaut mit uns 
"The Chosen" ist die erste Serien-Verfil-
mung über das Leben des Jesus von Naza-
reth und seiner Jünger. Innerhalb kürzester 
Zeit hat sich diese Serie 
zu einem weltweiten Phänomen entwickelt 
und begeistert bisher fast eine Milliarde 
Menschen. Sie unterscheidet sich von klas-
sischen Bibelverfilmungen vor allem 
dadurch, dass sie die Geschichte aus der 
Perspektive der Menschen erzählt, die Je-
sus begegnet sind. 

In Kooperation mit Bet-El e.V. Esthal bietet 
die Pfarrei Lambrecht alle zwei Wochen ei-
nen Filmabend an, an dem jeweils eine 
Folge gemeinsam geschaut wird. Das Pro-
jekt richtet sich an alle Altersgruppen, Kon-
fessionen und Neuzugezogene. Jugendli-
che zwischen 15 und 30 Jahren werden per 
Flyer eingeladen. Informationen sind im In-
ternet veröffentlicht.  
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Herzliche Einladung zur 15-tägigen Ge-
meindereise nach Indien! 
 
Liebe Schwestern und Brüder!  
Liebe Gemeinde, liebe Reiseinteressierte,  
haben Sie schon einmal darüber nachge-
dacht, das faszinierende und spirituell rei-
che Indien zu entdecken? Ich möchte Sie 
heute ganz herzlich einladen, sich unserer 
Gemeindereise vom 01.01. bis 15.01.2027 
anzuschließen!  
Gemeinsam werden wir eine unvergessliche 
Erlebnisreise erleben, die uns von tiefen kul-
turellen Eindrücken bis hin zu Momenten 
der inneren Einkehr führt.  
Der Reisepreis ist 2.985 € pro Person!  
Wir haben für Sie eine wunderbare und ab-
wechslungsreiche Route zusammenge-
stellt. Details sehen sie oben im Bild. 
Damit Sie in Ruhe planen können, haben wir 
die Anmeldefrist bis zum 21.09.2026 verlän-

gert. Da die Plätze jedoch koordiniert wer-
den müssen, bitten wir alle Interessierten, 
sich so früh wie möglich zurückzumelden.  
Für alle Fragen, Details zum Programm  
oder für Ihre Anmeldung stehen ich und 
Frau Beate Opp Im Langgarten 16, 66484 
Battweiler, Telefon: 0176 80380 744  
E-Mail beatrix.pusteblume60@yahoo.com  
Ihnen jederzeit sehr gerne zur Verfügung.  
Lassen Sie uns gemeinsam auf diese be-
sondere Reise gehen – ich freue mich sehr 
auf die gemeinsame Zeit und die Begeg-
nungen mit Ihnen!  
Herzliche Grüße      Ihr Kaplan Anthony Anchuri 
 

Das Team vom Pfarrbüro auf dem Anna-
berg 

Zahlreiche Gläubige, darunter auch das 
Lambrechter Team, pilgerten in diesem Jahr 
wieder zum Annaberg, um gemeinsam ihren 
Glauben zu feiern. Den feierlichen Wall-
fahrtsgottesdienst zelebrierte der in Wien le-
bende Pater Philipp Öchsner und ehemali-
ger Schüler von Gemeindereferent Michael 
Kolar, der die Pilgerinnen und Pilger mit sei-
ner eindrucksvollen Predigt ermutigte, auch 
in schwierigen Zeiten auf Gott zu vertrauen. 
Die Wallfahrt war geprägt von Gebet, Ge-
meinschaft und der besonderen Atmo-
sphäre des Annabergs. 
 
 

mailto:beatrix.pusteblume60@yahoo.com
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ESTHAL 

 

LINDENBERG 

Ein besonderer Abschied für die 
„Schlaufüchse“ 

Mit dem selbstbewussten Motto „Wir sind 
mutig! Wir sind stark! Wir sind die Schlau-
füchse!“ feierten die Vorschulkinder der Kita 

St. Cyriakus am Montagabend ihren feierli-
chen Abschlussgottesdienst und verab-
schiedeten sich damit von ihrer Kindergar-
tenzeit. Pünktlich um 17 Uhr zogen die Kin-
der voller Stolz, Freude und Aufregung in 
den Gottesdienst ein. Mit Liedern, Tänzen 
und liebevoll vorbereiteten Beiträgen zeig-
ten die „Schlaufüchse“ eindrucksvoll, was 
sie in ihrer gemeinsamen Vorschulzeit ge-
lernt haben. Mit großer Begeisterung trugen 
sie ihre Texte vor und sorgten bei Eltern, 
Familien und Gästen für viele bewegende 
Momente. 
Begleitet wurde der Gottesdienst von Ge-
meindereferent und Trägerbeauftragtem 
Michael Kolar, der den Kindern für ihren be-
vorstehenden Schulstart Gottes Segen mit 
auf den Weg gab. Gemeinsam mit dem Vor-
schulteam – bestehend aus der stellvertre-
tenden Kita-Leitung Mariella Srzentic sowie 
Emily Baßler, Gisela Mattern und Luisa  
Ackel - wurde ein moderner, lebendiger und 
kurzweiliger Gottesdienst gestaltet, der 
Groß und Klein gleichermaßen berührte und 
begeisterte. Auch die Eltern brachten sich 
aktiv ein und formulierten Fürbitten und gute 
Wünsche für ihre Kinder. Im Anschluss an 
den Gottesdienst lud Kitaleitung Jasmin 
Wittmann alle Gäste zum gemeinsamen 
Sommerfest in die Kita ein. Dort sorgte das 
gesamte Team mit viel Engagement für ei-
nen gelungenen Ausklang des besonderen 
Tages. Ein herzliches Dankeschön gilt 
auch den Eltern für das liebevoll vorberei-
tete Fingerfood-Buffet. 
Der Abend zeigte einmal mehr, wie viel Ge-
meinschaft, Zusammenhalt und Herzblut in 
der Kita gelebt wird – und machte den Ab-

schied der „Schlaufüchse“ zu einem unver-
gesslichen Erlebnis für alle Beteiligten. 
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WEIDENTHAL 

Bunt wie ein Regenbogen: Emotionaler 
Abschiedsgottesdienst der „schlauen 
Wölfe“  

Mit einem liebevoll gestalteten und bewe-
genden Gottesdienst verabschiedeten sich 
am 26. Juni die Vorschulkinder der Gruppe 
„Die schlauen Wölfe“ der Kita St. Elisabeth 
von ihrer Kindergartenzeit. Unter dem far-
benfrohen Motto „Bunt wie ein Regenbogen“ 
luden die Kinder gemeinsam mit dem enga-
gierten Kita-Team zu einem ganz besonde-
ren Abschluss ein. Zu Beginn sangen die 
Vorschulkinder ihr Begrüßungslied. Danach 
begrüßte die Leiterin der Kindertagesstätte, 
Jasmin Wittmann, herzlich alle kleinen und 
großen Gäste. Der Abschiedsgottesdienst 
war dieses Mal alles andere als gewöhnlich: 
In einer berührenden und interaktiven Aktion 
wurden Eltern und Familienmitglieder aktiv 
in den Ablauf eingebunden. Auf bunt gestal-
teten Papierhänden durften sie die positi-
ven, einzigartigen und liebenswerten Eigen-
schaften ihrer Kinder festhalten und diese 
anschließend an einer großen Stellwand be-
festigen. So entstand nach und nach ein 
strahlend buntes Gesamtbild. „So individu-
ell, bunt und wertvoll all diese Eigenschaften 
Ihrer Kinder sind, so wunderschön und ein-
zigartig sind wir Menschen alle. Es ist wich-
tig, das Gute in uns zu erkennen und wert-
zuschätzen“ betonte die Kitaleitung in ihrer 

Ansprache. Ein besonderer Höhepunkt war 
das liebevoll inszenierte Rollenspiel von 
Christiane Löhrke und Jenni-Ann Eichhorn. 
Auf kindgerechte und einfühlsame Weise 
vermittelten sie den Kindern die tröstliche 
Botschaft, dass es Engel gibt – und dass 
diese nicht immer Flügel tragen müssen. 
Passend dazu trugen die Vorschulkinder 
große, selbstgebastelte Herzen auf dem 
Rücken, die beim Anblick wie zarte Engels-
flügel wirkten und für einen besonders emo-
tionalen Moment sorgten. Mit fröhlichen, 
stimmungsvollen Liedern, Gebeten und 
dem Segen von Kaplan Praveen erhielten 
die Kinder zum Abschied liebevoll ausge-
suchte Geschenke von ihren Erzieherinnen 
– als bleibende Erinnerung an eine wunder-
volle, turbulente und prägende Kindergar-
tenzeit voller Höhen und Tiefen. Ein weiterer 
besonders rührender Moment des Tages 
war die Überraschung der Elternschaft der 
Vorschulkinder: Als Zeichen des Dankes 
und der Wertschätzung überreichten sie 
den Erzieherinnen ein selbstgestaltetes Ab-
schiedsgeschenk in Form eines liebevoll 
und kreativ bemalten und bepflanzten 
Zauns. Dieser soll künftig die bislang noch 
schlichte und graue Betonwand der Kita 
schmücken und ihr mehr Farbe, Leben und 
Herzlichkeit verleihen. Im Anschluss wurde 
das Fest in der festlich geschmückten Kita 
fortgesetzt. Bei prickelndem Sekt, fruchti-
gem Kindersekt und frischem Laugenge-
bäck ließen Familien, Kinder und Erziehe-
rinnen den ereignisreichen Tag in gemütli-
cher und herzlicher Atmosphäre ausklingen. 
Ein weiteres Highlight war die stolze Schul-
ranzen-Modenschau der Vorschulkinder, 
bei der die zukünftigen Schulkinder ihre 
bunten und neuen Ranzen präsentierten.   
 



Unsere Gottesdienste 

GOTTESDIENSTE 

in Elmstein (Elm) - Esthal (Est) - Frankenstein (Fst) - Lambrecht (Lbr) - Lin-
denberg (Lin) - Neidenfels (Ndf) - Weidenthal (Wei) 

TERMINE GOTTESD IENSTE  

 

Samstag 01.08. 18. Sonntag im Jahreskreis 

Elm 18:00 Eucharistiefeier 
Lin 18:00 Eucharistiefeier 

  
Sonntag 02.08. 18. Sonntag im Jahreskreis 

Est 09:00 Eucharistiefeier 
Lbr 10:30 KERWEPLATZ: Ökumenischer Gottesdienst 

anlässlich der Kerwe 
  

Dienstag 04.08. Hl. Johannes Maria Vianney, Pfarrer von Ars 
(+1859) 

Est 08:00 Stille Anbetung durch Bet-El 
Wei 09:00 Eucharistiefeier 

  
Mittwoch 05.08. Mittwoch der 18. Woche im Jahreskreis 

Elm 17:00 Eucharistiefeier 
Im Gedenken an die Armen Seelen 
  

Donnerstag 06.08. Verklärung des Herrn 

Lin 09:00 Eucharistiefeier 
Est 18:00 Eucharistiefeier 

Im Gedenken an Josef und Brigitte Baumann 
und alle Verstorbenen der Familien Baumann 
und Schatz  

Freitag 07.08. Freitag der 18. Woche im Jahreskreis 

Lbr 18:00 ALTES PFARRHAUS: Eucharistiefeier 
  

Samstag 08.08. 19. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte: liturgischer Bedarf 

Lin 14:00 Trauung  
der Brautleute Kristin Eschmann und Daniel 
Schmedeshagen  

Est 18:00 Eucharistiefeier 
Wei 18:00 Eucharistiefeier 

Im Gedenken an Maria Lattrell (2. Sterbeamt)  
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Sonntag 09.08. 19. Sonntag im Jahreskreis 

Lin 10:00 BEI DER CYRIAKUS-KAPELLE: Wallfahrts-
amt in allen Anliegen der Wallfahrer 
Kollekte: Instandhaltung der Cyriakus-Ka-
pelle 
Festprediger: Dekan Michael Paul, Pfarrei St. 
Peter und Paul 
Mitgestaltung: Musikverein Esthal 
anschließend Mittagessen und Kaffee und Ku-
chen 
    

Montag 10.08. Hl. Laurentius, Diakon, Märtyrer (+258) 

Lin 09:00 KATH. KIRCHE: Dankamt 
Ndf 17:00 NIKOLAUS-KAPELLE: Eucharistiefeier 

  
Dienstag 11.08. Hl. Klara, Jungfrau (+1253) 

Est 08:00 Stille Anbetung durch Bet-El 
Lin 08:00 KATH. KIRCHE: Ökumen. Gottesdienst zur 

Einschulung 
Wei 09:00 Eucharistiefeier 
Est 09:30 KATH. KIRCHE: Ökumen. Gottesdienst zur 

Einschulung 
Elm 11:00 PROT. KIRCHE: Ökumen. Gottesdienst zur 

Einschulung 
Lbr 11:00 KATH. KIRCHE: Ökumen. Gottesdienst zur 

Einschulung 
Wei 11:15 PROT. KIRCHE: Ökumen. Gottesdienst zur 

Einschulung 
  

Mittwoch 12.08. Mittwoch der 19. Woche im Jahreskreis 

Elm 17:00 Eucharistiefeier 
  

Donnerstag 13.08. Donnerstag der 19. Woche im Jahreskreis 

Ndf 10:00 KATH. KIRCHE: Ökumen. Gottesdienst zur 
Einschulung 

Est 18:00 Eucharistiefeier 
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Freitag 14.08. Mariä Aufnahme in den Himmel, Patronin 
der Diözese Speyer 

Lbr 18:00 Eucharistiefeier als Vorabendmesse zu Ma-
ria Himmelfahrt 
mit Segnung der Blumen und Kräuter 
  

Samstag 15.08. Mariä Aufnahme in den Himmel, Patronin 
der Diözese Speyer - mit Segnung der Blu-
men und Kräuter  - Kollekte: liturgischer Bedarf 

Elm 18:00 Hochamt 
Lin 18:00 Hochamt 

Im Gedenken an Pfr. Franz Neumer  
Sonntag 16.08. 20. Sonntag im Jahreskreis- mit Segnung der 

Blumen und Kräuter 
Kollekte: liturgischer Bedarf 

Est 09:00 Eucharistiefeier anlässlich der Kerwe  
Wei 10:30 Eucharistiefeier 

Im Gedenken an Christa Bleh (3. Sterbeamt) / 
an Herbert und Andrea Fuder 
Kollekte für die Restaurierung der Christus-
Figur (siehe Einlegeblatt)  

Montag 17.08. Montag der 20. Woche im Jahreskreis 

Est 11:00 Eucharistiefeier anlässlich der Kerwe 
Im Gedenken an alle Verstorbenen des Ortes   

Ndf 17:00 NIKOLAUS-KAPELLE: Eucharistiefeier 
  

Dienstag 18.08. Dienstag der 20. Woche im Jahreskreis 

Est 08:00 Stille Anbetung durch Bet-El 
Wei 09:00 Eucharistiefeier 

  
Mittwoch 19.08. Mittwoch der 20. Woche im Jahreskreis 

Elm 17:00 Eucharistiefeier 
Im Gedenken an Rosemarie Frey 
  

Donnerstag 20.08. Hl. Bernhard von Clairvaux, Abt, Kirchen-
lehrer (+1153) 

Lin 09:00 Eucharistiefeier  
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Freitag 21.08. Hl. Pius X., Papst (+1914) 

Est 17:00 Dankgottesdienst anlässlich der Goldenen 
Hochzeit der Eheleute Hildegund und Norbert 
Wolf   

Samstag 22.08. 21. Sonntag im Jahreskreis 

Elm 18:00 Eucharistiefeier 
Lin 18:00 Eucharistiefeier 

Jahrgedächtnis: Verstorbene im August: Smil-
jana Elisabeth Becker 2021, Brigida Weitzel 
2021 
  

Sonntag 23.08. 21. Sonntag im Jahreskreis 

Est 09:00 Eucharistiefeier 
Fst 10:30 Eucharistiefeier 
Lbr 10:30 Eucharistiefeier für die Pfarrei Hl. Johannes 

XXIII. 
  

Montag 24.08. Hl. Bartholomäus, Apostel 

Ndf 17:00 NIKOLAUS-KAPELLE: Eucharistiefeier 
  

Dienstag 25.08. Dienstag der 21. Woche im Jahreskreis 

Est 08:00 Stille Anbetung durch Bet-El 
Wei 09:00 Eucharistiefeier 
Lin 18:00 CYRIAKUS-KAPELLE: Abendgebet 

  
Mittwoch 26.08. Mittwoch der 21. Woche im Jahreskreis 

Elm 17:00 Eucharistiefeier 
  

Donnerstag 27.08. Hl. Monika (+387) 

Lin 09:00 Eucharistiefeier 
Im Gedenken an die Armen Seelen  
  

Freitag 28.08. Hl. Augustinus, Bischof, Kirchenlehrer 
(+430) 

Lbr 10:00 SENIORENHAUS: Eucharistiefeier 
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Samstag 29.08. 22. Sonntag im Jahreskreis 

Elm 18:00 Eucharistiefeier 
Jahrgedächtnis: Verstorbene im August: Rose-
marie Frey 2022, Michael Heller 2022, Irene 
Münch 2025 

Ndf 18:00 NIKOLAUS-KAPELLE: Eucharistiefeier 
Jahrgedächtnis: Verstorbene im Juli: Petra 
Baumann 2025 und August: Reinfriede Orth 
2021, Irma Kratz 2022  

Sonntag 30.08. 22. Sonntag im Jahreskreis 

Est 09:00 Eucharistiefeier 
Jahrgedächtnis: Verstorbene im August: Anna 
Elisabeth Kaiser 2023, Wendelin Krauß 2023, 
Gertrud Leidner 2023, Josef Pfeifer 2024, Luise 
Seiler 2024, Maria Krumbacher 2025 

Lbr 10:30 Eucharistiefeier für die Pfarrei Hl. Johannes 
XXIII. 
Jahrgedächtnis: Verstorbene im August: Ute 
Kölsch 2021, Hiltrud Gabriel 2021, Hermann 
Schönung 2022, Anita Lauer 2023, Veronika 
Ehlen 2024, Ralf Gewissen 2024, Annemarie 
Paulus 2024 

Wei 10:30 Eucharistiefeier 
Jahrgedächtnis: Verstorbene im August: Eber-
hard Laubscher 2021 
  

Montag 31.08. Hl. Paulinus, Bischof von Trier und Märtyrer 

Lin 10:00 Eucharistiefeier anlässlich der Kerwe 
im Gedenken an alle Verstorbenen des Ortes 
  

Dienstag 01.09. Dienstag der 22. Woche im Jahreskreis 

Est 08:00 Stille Anbetung durch Bet-El 
Wei 09:00 Eucharistiefeier 

  
Mittwoch 02.09. Mittwoch der 22. Woche im Jahreskreis 

Elm 17:00 Eucharistiefeier 
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Donnerstag 03.09. Hl. Gregor der Große, Papst, Kirchenlehrer 
(+604) 

Est 15:00 Krankensalbungsgottesdienst 
anschl. Kaffee und Kuchen  

Freitag 04.09. Freitag der 22. Woche im Jahreskreis 

Lbr 15:00 ALTES 
PFARRHAUS: Krankensalbungsgottesdienst 
anschl. Kaffee und Kuchen  

Samstag 05.09. 23. Sonntag im Jahreskreis 

Est 18:00 Eucharistiefeier 
Im Gedenken an Erwin und Maria Krumbacher 
(3. Sterbeamt) 

Wei 18:00 Eucharistiefeier anlässlich der Kerwe 
Im Gedenken an Sandra Wenzel / an die Ver-
storbenen der Familien Bleh, Mansmann und 
Nesseler   

Sonntag 06.09. 23. Sonntag im Jahreskreis 

Lin 09:00 Eucharistiefeier 
Elm 10:30 Eucharistiefeier 
Lbr 10:30 Eucharistiefeier für die Pfarrei Hl. Johannes 

XXIII. 
Wei 10:30 KERWEPLATZ: Ökumenischer Gottesdienst 

anlässlich der Kerwe 
 

  Erstkommunion 2027 
Die nächste Erstkommunionvorbereitung beginnt wieder in der Woche vor dem ers-
ten Advent. Dazu werden die Kinder mit ihren Familien zeitnah vor den Herbstfe-
rien vom Pfarrbüro angeschrieben. Weitere Informationen und den Termin des 1. 
Elternabends erfahren Sie im nächsten Pfarrbrief.  
 
 

   
 
 
 

Die Gruppe BEGEGNUNG 
gestaltet am Sonntag, 13. September 2026 um 10:30 Uhr                                                                       
die Eucharistiefeier in der Pfarrkirche Lambrecht mit Musik                                       
                                      u.a.  von Thomas Gabriel.  
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Kath. Kindertagesstätten 
St. Hildegard, Schankstr. 7, Elmstein 
Leitung: Barbara Mock 
Telefon 0 63 28 / 14 00 
Email: kita.elmstein@bistum-speyer.de 
 

St. Konrad, Hauptstr. 43, Esthal 
Leitung: Sarah Edl 
Telefon 0 63 25 / 73 92 
Email: kita.esthal@bistum-speyer.de 
 

St. Lambertus, Wiesenstr. 24, Lambrecht 
Leitung: Jesica Laukus 
Telefon 0 63 25 / 20 16 
Email: kita.lambrecht@bistum-speyer.de 

 

Ministranten 
in der Pfarrei 

Ansprechpartner: Pfarrbüro Lambrecht 
 

Unsere Räte 
 
Verwaltungsrat: 
Ansprechpartner:   
Balthasar Weitzel, Lindenberg 
Pfarreirat: 
Ansprechpartner: Matthias Krauß, 
     Esthal  
 

 
Ökumenische Sozialstation  
Neustadt an der Weinstraße e. V. 
Rotkreuzstraße 2, 67433 Neustadt  
Telefon 0 6321 / 300 33 
www.sozialstation-neustadt.de 

Kath. Kindertagesstätten 
St. Cyriakus, Wiesenstr. 7, Lindenberg 
Leitung: Jasmin Wittmann 
Telefon 0 63 25 / 28 88 
Email: kita.lindenberg@bistum-speyer.de 
 

St. Elisabeth, Hauptstr. 130, Weidenthal 
Leitung: Jasmin Wittmann  
Telefon 0 63 29 / 4 89 
Email: kita.weidenthal@bistum-speyer.de 
 

 
 
 
 

 
Ansprechpartnerinnen:  
Elmstein: Irene Simon 
Esthal:     kfd Team  
 

Katholisch  
öffentliche  
Bücherei 

Lindenberg, Wiesenstraße 7 
 
Koeb.Lindenberg@bistum-speyer.de 
Online-Katalog über 
www.bibkat.de/Lindenberg-Pfalz 
Öffnungszeiten: 
mittwochs:       14.30  – 18 Uhr  
Lange 06321 / 8 80 97 47 
Haben-Senftleben 06325 / 6140 
Agnes Szilagyi 
In den Schulferien geschlossen! 

mailto:kita.lambrecht@bistum-speyer.de
mailto:kita.weidenthal@bistum-speyer.de
mailto:Koeb.Lindenberg@bistum-speyer.de
http://www.bibkat.de/Lindenberg-Pfalz
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Pfarrbüro  
Pfarrsekretärinnen: 
Yvonne Faß (Büroleitung) 
Gerlinde Eisenstein, Jasmin Rahm 
Hauptstraße 84, 67466 Lambrecht 
Telefon 0 63 25 / 3 96 ⬧ Fax 18 42 30 
Mobiltelefon 0151 148 79 541 
pfarramt.lambrecht@bistum-speyer.de 
Homepage: www.pfarrei-lambrecht.de 
 

 Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Montagnachmittag 15 – 18 Uhr 
Dienstag bis Freitag, 9 – 12 Uhr 
Donnerstags bleibt das Pfarrbüro bis 
auf weiteres geschlossen. 
Bankverbindung: 
Kath. Kirchengemeinde 
Hl. Johannes XXIII., Lambrecht 

IBAN: DE13 7509 0300 0000 0630 37 

Liga Bank Speyer 
 

St. Elisabethenverein 
Lambrechter Tal e.V.  
Mitglied ökum. Sozialstation 

Vorsitz: Werner Gutfrucht  
Telefon 0 63 25 / 18 47 40 
werner.gutfrucht@elisabethen-lambrecht.de 
 

Caritas:  
Jeweils freitags von 08:00 bis 15:00 Uhr  
Pfarrbüro Lambrecht - Frau Gundacker 
Voranmeldung: Tel 015904120185 
 
 
 
 

 
 

Seelsorgeteam 
Pfarrer Christoph Herr, Leit. Pfarrer 
Mobiltelefon 0151 148 79 694 
Email: christoph.herr@bistum-speyer.de 
Sprechzeit: nach Vereinbarung 
 

Kaplan Praveen Kumar Isukupalli 
Mobiltelefon 0151 148 79 747 
Email: praveen.isukupalli@bistum- 
speyer.de 
Sprechzeit: nach Vereinbarung 
 

Gemeindereferent Michael Kolar 
Mobiltelefon 0151 148 79 772 
0 63 25 / 18 42 16 (Büro Lambrecht) 
Email: michael.kolar@bistum-speyer.de 
Sprechzeit: nach Vereinbarung 
 

Regionalverwaltung Neustadt 
Winzinger Straße 52, 67433 Neustadt 
Telefon 0 63 21 / 48 44 50 ⬧ Fax 48 44 540 
Email: rv.neustadt@bistum-speyer.de 
 

Beichtzeiten: Wenn Sie die Beichte bei 
Pfr. Christoph Herr oder Kaplan Praveen 
ablegen möchten, dann melden Sie sich 
bitte bei diesen.  
Beichtzeiten Herz-Jesu-Kloster, NW 
Samstag: 10.00 bis 11.45 Uhr und 15.00 
bis 17.00 Uhr – in der Klosterkirche. 
 
 
 
 
 
 
 

Dieser Pfarrbrief wird herausgegeben von der katholischen Pfarrei Hl. Johannes 
XXIII., Lambrecht. Redakteurinnen sind die Pfarrsekretärinnen 
Abonnement: Unseren Pfarrbrief können Sie im Pfarrbüro zum Preis von 13 €uro pro 
Jahr abonnieren.        Die nächste Ausgabe (Nr. 8 / 2026) 
erscheint für den Zeitraum vom 05. September bis 11. Oktober 2026 für fünf Wochen.                                           
Redaktionsschluss:  

    Dienstag, 18. August 2026 

 

http://www.pfarrei-lambrecht.de/
mailto:rv.neustadt@bistum-speyer.de

